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ZURICH 1881. I. October.

ThttlYriltp im ^cMfvaïict" fmb bei brr großen ©f-rbrntung brs ^Blattes non um fo ftrijmm Qfofotg. als biefelben je fine ganîe gSodic aufliegen unb bearijtct ruerben.Hfl 4- Uli Smferatanfträge [înb einnifenben au bte .Aituonccn-fïUfbifion non ^rcff &nftti & Çio., 4Warktgn(f£ 14 Bürirlj. ^rcis pro ^cife 30 T&v. ; bei Wieberljolungeulutrb großer gtnSaft beniilligt. ^usfiunff «Oer äffe in biefem Änieiger erfrijeinenben Annoncen rotrb uncnlgeflfidi erttjeilt.

6ln mit bcftfii fttugnlffen oerfe§enet tüchtiger
Wann tnittlcvcn 'Jtltevä )üd)t baucrnbc ©teile a(s
Ätitfdjcr ober Schmölln nuf einem $err=
fdjnftsgtite.

Offene 3 tolle.
\n ein grôfjereë ?îcfta tirant Snrîcbê

roirb eine junge, intelligente Xodjtcr bvanev
(vitern gefudjt, bic fid) gerne $um tt)l"d;af t^-
roeffft anrühren lie{je. Obne gute ^engniffe iiber
'.i.vene unb folitcu (?&nraFter ift c3 nnnity fid)

inrlben. familiäre SBehanMiutg. Eintritt fofort.
Offerten unter <?f>tffvc M M 1440 an Ovcü

iÇitpïi & (So., Nitrid). [c8440

Stelle-Gesuch.
(5;ni mit ben beften ^engniffeu ucvfeEjenev

Chef de Cuisine
fudjl fiir fommciiten 35uUer (Miia-tnont in einem
(\vöi;cn'n *>oli'I

Oftfllm Hlittr GW« A Z 1 48S im i>rcll
,vtif:li K ©0., 3üricb. \eU94

Gesucht nach Schaffhausen
nuf Sfnfong ober SJîittc Oftonev eine treue

^1 titi>vtitaa>>
jur 'ïîi'forgung non jroci Minbevii. bie gute Jcufls
uiffe nufiueifen fann.

©cb,vtft[id)e .Hninelbiingeu nimmt entgegen sub
(^jiffie O 1536 Z bie 2tanon«n*@rpeb; OreU
Swßli S (So., Sürid). I63fi

(»ine nerfcr'te

Herrschafts-Köchin,
nxldie t'd)on mehrere \iifjve iu ber (Schweis einer
feinen ÄOdje novgefianben, fudjt in ^ürid) ober
ï^nfcl ähnliche ©teile, eintritt mid) Settèfien.

$eft. Offerten unter Chiffre O 150;} Z au
OreU »5ftii?Ii S 60., Rurich, [cisos

(Sin junger, lebiger Wann,

ÄrantVmunrtev,
niüufdjt (Stelle als ^rtoattoartcr anjunehmen.

Offerten sub (Sljiffre B W 1 r>48 au Orell
Äiifjli S &o.f Sürfcb. [cl5l8

Oeldruck-Bilder,
Land Schäften, Kcestüeke, Heiligen- und
Genrebilder etc. nach Bildern namhafter
Maler angefertigt, von boter Ausführung
zu engros Preisen von M. t. bis M. IS
von 16/22 Centimeter bis zur Grösse von
¦74/102 Centimeter; l/3 des Ladenpreise,
versendet Catalog auf Verlangen.

A. Wendland in Berlin S. O.
KöpnickorstraSHP 55 B. [o926

Dachlack, Holz-
j cément etc. liefert

billigst R. Bauert, Äussersihl-Zürich.
Vertreter gesucht. [0. H. 217G

Äusstellungs-Loose.
Stuttgarter, Frankfurter,

Mailänder versende per Stück à
Pr. 1. 40 unter Pos.tnachnahme oder
gegen Einsendung dos Betrages in
Briefmarken.

[923] A. Labhardt, Zürich.

Wn44 ** Ith
Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.

Beliebter Aiisflugspunkt fiir Vereine und Gesellschaften.

Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine.
Vorzügliche Küche. Familien- und Gesellschaftonessen
auf Bestellung'. Gute Stallungen für Pferde. Neue
gute Fahrstrasse zur Wirthschaft und nach Höngg. Grosse
Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871J
MM. Morf.

Auswanderer nach Amerika
welche zu hilligstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertretet1

R. it o 1 1 î a; v r - V i <* I t> v
33 Rennweg 33, ZÜRICH.

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 1820)

empfehlen hiermit ihre

îiioussi renden Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismednillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 187ti Philadelphia

Briefkasten der Redaktion.

F. i. Z. Das Einfältigste wir
wollen nicht hoffen, dass es mehr
sei in dieser Art leistet der Herr
Präsident der Gesundheitskommission
in Enge, welcher betr. Z. Tgbl. vom
28. ds. Kinder allfällig
Eltern" nicht zur Impfung zulassen
will. Möge dieser organisatorische
Kopf seine richtige Verwendung
finden. S. i. H. Der Unt. Emth."
berichtet: Der Hüttenknecht Chr.
Stegmann bückte sich, wahrscheinlich

von einem erhöhten Standpunkt
aus, zu weit über die Bütte hinein,
verlor das Gleichgewichl und stürzte
kopfvoran in die ungefähr 1 Meter
tiefe Gleichgültigkeit." Jetzt
wissen wir wenigstens aus was die
Brauer das Hier machen und es
sieht auch wirklich oft darnach aus.

F. W. i. Z. Eine hübsche Wirthstischscene, die aber, geschrieben.
keinen Erfolg hat. Spatz. Hotfentlich erwahren sich Ihre
Voraussetzungen. Die Spielerei" wird, besser angefasst, ganz hübsch werden.

L. i. D. Die Weltbiilme" erscheint, so viel wir wissen wöchentlich
ein Mal und verfolgt den Zweck, die allzu systematisch genährten

internationalen Gegensätze zu mildern. Abonnements nimmt wohl jedes
Postbüreau entgegen. Peter. Gegenüber dem furchtbaren Ernst,
dürften sich diese Verse kaum an die Oeffentliehkeit wagen. Das
Zweite leider verspätet. Dem Uebrigen soll auf die Eisen gegangen
werden ; nur schade, dass die Distanzen so gross. 0. 0-
Durchblättern Sie den Nebelspalter" 1880 und Sie werden auf diese
Originalarbeit" stossen. Das Abdrucken obne Quellenangabe lässt sieb
gelegentlich einmal berücksichtigen. Lerche. Hoffentlich gelungen!
Von dem Hohne wissen wir uns frei. W. i. E. Warum auch? ...Man
kann lächeln und immer lächeln und doch ein Schurke sein," behauptet
Shakespeare und er bat leider Recht. Jobs. Besten Dank und
Gruss. F. K. i. G. Das beste Bild über den Elmer Bergstu-rz
geben unstreitig die trefflichen Photographien von J, Ganz in Zürich.
Sie können die Bilder direct oder wahrscheinlich auch durch jede
Buchhandlung beziehen. - ¦ H. i. B. Sehr gut. P. i. Brest Annoncen für
den Nebelspalterkalender müssen im Laufe dieser Woche abgegeben
werden. B. i. Sonc Wird mit Vergnügen entsprochen. -- A. J.
i. Cal. Dank für die Zeitungen. Wenig Neues, sogar das Betrügen
ist alt. B. i. E. Wenn keine Antwort erfolgte, hat man schon
auf der Strasse die Frage wiederholt. R. P. Schon dagewesen.

Z. i. 0. Seien Sie barmherzig, wenigstens gegen unsere Leser.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt

Honighandlung en gros.
liefeiP. P. Prima Qualität Tafelhonig in Fassehen von 25 bis 100 Ko

à Fr. 1 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen meine Tratte netto 80 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

i3ÄT Da ich nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] Joseph <*mur, Aussersihl, Zürich.

^NlOtt 1831.

^n^nníp îm Hlclickspaktcr" sind bei der großen Verbreitung des Ätattcs von UIN so stcherem Crfotg. als dieselben je eine ganze Woche anstiegen und beachtet werden.^tl^ìlUt-c Ziààlstrà'ge stnd einzusenden an die Annoncen-Expedition von Hrcll Aiißki ^ ßo., Marktgasse 14 Zürich, Z'reis pro Zcilc 30 Zip.; bei Wiederhotungenwird großer Itavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

Kutscher ode, Lehma»» ans àem H-ni

Offene Stelle.
In ei» gröberes Restaurant Zürichs

^sserlrn muer «''liisjic « »I 144» a» Orell
Küsili « Co., Zürich. ^8440

8î6»k-Ke8ue>i.

Offerir» »,»ei M)ifjn' X 1488 an Orell
,v"sUi >i Co-, Zürich. >>>>>',>>

<Ì08II< lit Iliìlî.I ^àlt1ìî>N8«?»

Kindsmaqd

(ihisiic N i.^!«! 2 die Annoiicen-t-rred. Orell
Aüs!l> « Co., Zürich. >->-m

Orell FüßU « Co., Zürich. >'/.»!>

Krankenwärter,

»üßtt « Co., Zürich. >,.,?>,»

lZölcll'uelx-öilclkl')

^. >VvQâIklnâ i» Serlliì S. 0.

Oiroblaà, IIa!?.-
oemsnt sto. lietsrt

billigst lî. kauert, /vusssrsinI-Xürisk
Vsitrstsr gesuobt. s0. kl. 217t!

à8t6lIUi1g8-l.0086.
8tuttiru.rter, k'rg.nkkurter,

IVl-Ztilänolvr vsrsenàs per Ltiià à
d>. 1. 40 unter ?ostiioeknallmo oàer
gegen l)iiissnàung «lss kstragss i»

j->_>^ A. l.abka>lit, ?ürieli.

pravtitvolle üussioiit auf 8tallt, 8ee uncl Kebirge.
keliebtei' ^nà^iumkt Mi' Vei eine nnà diesellsvlulkten.

Vortrstiti^Iis lânà- uncl lìusAciwèiiiItc! ^t?l!ì8LÌi<zn>vsino.

Vni'/.ü^Iieiis Xüoilö. i?Amiiisn- unà (zio8öllseliaft,cm«zs8<zii
aut Lt>8tgiluii^. 6uts 8àIIuun'su kür ?k«zrà«z. ^«zus
Kilt«' I''nl>r-itr!l88>.> /.ni' ^Vîrttisouàkt unà naoti Mu-z-z. " ^ras8S
lìrlclrnIaMn. Künstlorisvli ausMsolunüvkter Pavillon.

871s

weleke ?» killigstsm preise reelle /.uvsrlüssige IZskôràerung be»n-
spruoksn, venàeii sivb n,n bvstsmpkoklsns 8oli«le8te Osnsràliìgsntiii'

oàsr an ibren Vertreter

Ii <» > I i ?5 t I - U i 8 l t »

33 lisnnweg 33. ^Üliicii.

kìlaekiolgkl- von K. L. Kk88lk>' H Lis.
in DssliHMIl a. Is.

(iUtssts (Ivutsviie Lokaumweinkiibrik. gsgrnnàet 1826j
empkeblen biormit iliro

in Hingst ansrkirnnt vor/.üglivlisr t^us-Iitiit; 8is sinà gens.» wie àissenigen
àor t^I>g.mps.gns kvrggstellt unà bieten bei weit billigerem preise voll-
stiinàigen Lrsn.ti'. kür àie besseren kraukösisoken >lo.rlisn. s883o

iVi eisniell-UII«,. : l8W StuttK»it. >8>» ^ei,,-iK. >^ !>
Stettin. 1866 8t»tts-ti't. >8i!7 >8«!!i »,«-«>-»,. 186».^Itonu.
1871 III,». 187? IVieii. 1875 e«>i»î,i. l876 ?I.il!,<IeI,»I.i-,

kriààen iier kktlglitiov.

k-. i. / Das Iîlinkìiltig8ts >vi>

vollen niebt Kokkon, às.88 es mebr
sei iu àisssr ^rt leistet àer Herr
l'riisiàsnt àer tlesunàbeitslcommissioii
in I<'ngo, welebsr betr. 'Igbl vom
28. às. liii»ler »llkällig
ttütsrn"- niebt ?.nr ImnknnA /.»lassen
v»i>>. ZlöAv àieser orAanisatoriseke
Xonk seine riobtiss Vervsnà»»^
bnàeNà 8. i. ii. Der vnt. I'^miii -

Iii'i-îolitst: ..Oer Llaitinikm-olil «'kr.
8teAni!»in biielits siob. w»krscl>e!n-
bei, von (>inem erkökten 8t»nànunkt
aus, üu weit über àis Lütte kinein.
verlor àos (Ueieli^ewu In umi ^lür?.>>'
kopkvors» in àie »nAetabr l Alc ter
tieko Ois i eli ü Itj^lc e i t.^ ^lst/t
v>i.ssen wir v>eni?stens sus was àie
Urinier àus liier inaeken ^ unà ss
siellt aueb wirkbok okt àornaek ans.

f. iV, i. 1!ine IiiUiseko 'Wirtlistisekscsne. àie sbsr, Aesobrieben.
Iceinen b!rlo><; Init. Lost?. Hotl'entliob erwn.kren siek Ikro Voraus-
üi'l/.uiiz'v». Die spisler, wirà. besser »ntFotitsst. gauîî Iiübseb ,v,>r,i,',i.

i. li. Die Vvltkükue" ersobeint, so viel wir wissen v>öobent-
lieb sin Nul unà verkollzt àen i^week, àie tàu systemàtiseb Aenükrte»
internntionnlen <>SAensüt/.e ?.» milàern. Abonnements nimmt wokl ^eàes
?ostbüresu ontgeAen. ^ peter. lIeAeuübsr àem knrobtbaron I^»?<t.
ànrktsn sieb àiese Verse koum an àis Oskkentlieklisit wu-Asn. Das
Zweite Isiàsr verspätst. Dem Uebrigen soll ouk àio Lissn ^SANn^sn
weràen; nur sobaàs, àass àio Oistan/.en so Aross. li. l). Ourvb-
bkitteru sis àsn Usbslspkltor^ 1330 unà 3is weràen auk àie.se Ori-
^inttlurbeit^ stossen. Oas ^bàruàe» okno (jnsIIeuanKube liiü--t *io>>

Asle^ontliob einmsl beriielcsiektin-en l.erebs. Ilntlsntlieb ^elun^en
Von àem Rttbne wissen vir uns krei. W. i. L. XVnrum lnx'b _>l!u>

I<ann I-icbsIn unà immer kioksln unà àoeb ein Leburlce sein/ bebkuptet
8bâospeore nnà «r liât leiàer Nsekt. ^ lobs. Lssten Oanli nnà
tiruss. f. K. i. K. vas keste IZilà iilu i à>u l'.Iiner Ijer»'slui'/
^eben unstreitig àie tretbii ken l'kotvicrspbien von ,l. Oàn/. in ^üriob.
8ie liünnen àie lîiiàer àirsct oàsr wakrsekeinbek »uck àurek ^jeàe Luek-
knnàlun^ >>e?.il>Iien. il. i> k. Lsbr Ant. p. i. kros!. .Vunnucen kiir
àsn Usdsl8p»ltsrlî»ìouli«r müssen im l-»uko «lisser Vo<'I»> adKexsbsu
wn>>'». k. i. 8onv. >V!>il mit »rirnilzron entsproobsn. A. l.
i. l)a>. I^knl< kiir àie Heitlingen. >Venig î^suss. sogsr «Ins Letrügen
ist alt. L. tl. ^Vonn keine Antwort erkolgte, lurt man sebon
auk àsr strssse àis Vrsge wieàerbnlt. si. p. Lebou ào.ASwesen.

V. Leisn Lis Imrmiivrxi^. winii-^sisiis g«'gen unsers lisser.
Vorsckioàenen. ànon^me kûnsenàungen wei-lien niebt borücksiektigt

!^0nignanl!!ung en g>08.

z.>7^ .I«».^«?pV> toirniìi', ^.us5ersi>ii, /?iìric!i.
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